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Vorwort des Bürgermeisters 
Leopold Steindler 

 

 

Liebe Ternbergerinnen und Ternberger, liebe Ternberger Jugend! 
 
 

Im heurigen Jahr 
jährt sich die 

Markterhebung 
von Ternberg 
zum 30. Mal. 
Mit zahlreichen 
Ehrengästen aus 

unserer Gemeinde und Vertre-
tern von Vereinen und Körper-
schaften wurde dieses Jubilä-
um im Rahmen eines Festakts 
im Marktgemeindeamt gebüh-
rend gefeiert. Im Rahmen die-
ses Festakts wurde auch die 
Jubiläumsausstellung „Tern-
berger An- und Einsichten“ mit 
vielen Bildern und Erinne-
rungsstücken aus der bewegten 
Geschichte unserer Gemeinde 
offiziell eröffnet. Die Ausstel-
lung kann noch bis Ende Juni 
im Gemeindeamt während des 
Parteienverkehrs besichtigt 
werden. 
 
 
Hilfsbereitschaft war seit jeher 
etwas das uns Ternbergerinnen 
und Ternberger ausgezeichnet 
hat.  
Seit Anfang des Jahres sind 
nun im ehemaligen Gasthof 
Kopf ca. 30 Kriegsflüchtlinge 
untergebracht. Auch hier zeigt 
sich wieder sehr eindrücklich 
die Offenheit, die in unserer 
Gemeinde herrscht. Während 
es in vielen Orten Widerstand 
und Ablehnung gegen die Un-
terbringung von Asylwerbern 
gab und gibt, wurden sie bei 
uns von Anfang an gut aufge-
nommen und Dank des großen 
Einsatzes von vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern 
gut integriert, wie sich auch 

wieder beim Ortsfußballturnier 
am Pfingstwochenende zeigte, 
bei dem die Asylwerber mit 
einer Mannschaft beteiligt wa-
ren. 
 
Wie Sie alle sicherlich aus den 
Medien wissen, nimmt die Zahl 
der Asylwerber immer noch zu 
und es gibt nach wie vor zu 
wenig Quartiere.  
Herr Kurt Mitterhuber hat im 
Haus Eisenstraße 20 noch 10 
restliche Plätze frei und diese 
beim Land für die Unterbrin-
gung angeboten. Darum wurde 
ich von der Sozialabteilung des 
Landes ersucht, bis zu 10 wei-
tere Asylwerber in Ternberg 
aufzunehmen. Angesichts der 
derzeit so schwierigen Lage 
und aufgrund der bisher guten 
Erfahrungen habe ich der Auf-
nahme von bis zu 10 weiteren 
Flüchtlingen zugestimmt.  
 
Frau Landesrätin Jahn hat mir 
versichert, dass damit die 
Höchstzahl an Flüchtlingen in 
Ternberg erreicht ist und uns 
keine weiteren Asylwerber mehr 
zugewiesen werden. 
 
 
Bezüglich neuer Sportanlage 
haben sich nun die Besitzer 
des Grundstückes, das vorher 
nur für eine langfristige Pacht 
zur Verfügung stand, ent-
schlossen, die Fläche doch zu 
verkaufen. Das war eine grund-
legende Voraussetzung bei dem 
Standort. Zur Zeit werden die 
Kosten einer Verlegung ermit-
telt und bearbeitet.  

Die Kaufoption bei Sparr ist 
abgelaufen.  
Im Rahmen des Straßenbau-
programms 2015 wurde mit 
der Asphaltierung des Derfler-
felds begonnen.  
 
Im Zuge der Außengestaltung 
des in Bau befindlichen Alten-
wohn- und Pflegeheims wird 
demnächst die Schulstraße 
vom Musikheim bis zur Kreu-
zung Prinzstraße erneuert. Sei-
tens der Baufirma wurde mir 
zugesagt, dass diese Arbeiten 
rechtzeitig bis zum Bezirksmu-
sikfest abgeschlossen werden 
können.  
 
Schließlich soll auch noch 
heuer zumindest ein Teil des 
Ortsplatzes saniert werden. 
Hier wird derzeit in den zu-
ständigen Ausschüssen intensiv 
an der besten Lösung gearbei-
tet. 
 
 
Mit dem Bezirksmusikfest und 
dem darauffolgenden Marktfest 
stehen uns zwei Höhepunkte 
des heurigen Jahres bevor. Ich 
lade Sie bereits jetzt ein, diese 
beiden Feste zu besuchen, 
mitzufeiern und die Gesellig-
keit zu pflegen.  
 

 
  

Foto: privat 
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„EU-Austritts-Volksbegehren“ 
 
Die Marktgemeinde Ternberg 
gibt bekannt, dass für das „EU-
Austritts-Volksbegehren“ das 
Eintragungsverfahren stattfin-
det. 

Die Stimmberechtigten können 
zu nachstehend angeführten 
Zeiten beim Marktgemeindeamt 
Ternberg ihre Zustimmung zu 
dem beantragten Volksbegehren 

durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift 
(Familien- und Vorname) in die 
Eintragungsliste geben: 

 
 

Tag Datum Eintragungszeit 
Mittwoch 24. Juni 2015 von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 25. Juni 2015 von 8:00 bis 20:00 Uhr 
Freitag 26. Juni 2015 von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 27. Juni 2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Sonntag 28. Juni 2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Montag 29. Juni 2015 von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 30. Juni 2015 von 8:00 bis 20:00 Uhr 
Mittwoch 01. Juli 2015 von 8:00 bis 16:00 Uhr 

 
 
Eintragungsberechtigt sind alle 
Männer und Frauen, die die 
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, in einer Ge-
meinde des Bundesgebietes 
den Hauptwohnsitz haben, mit 
Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums (1. Juli 
2015) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und vom Wahl-

recht nicht ausgeschlossen 
sind. 
 
TernbergerInnen, die sich zur 
Eintragungszeit nicht in der 
Gemeinde aufhalten, können ab 
sofort die Ausstellung einer 
Stimmkarte beantragen, mit der 
das Stimmrecht in einer ande-
ren Gemeinde Österreichs aus-
geübt werden kann.  

Der vollständige Text des Volks-
begehrens liegt am Marktge-
meindeamt auf und ist auch auf 

der Homepage der 
Gemeinde unter 
www.ternberg.at zu 
finden. 

 
 

Ingrid Angerer 

 
 
 

Landtags-, Gemeinderats- u. Bürgermeisterwahlen 2015 
Auflage des Wählerverzeichnisses 

Das den Landtags-, Gemeinde-

rats- und Bürgermeisterwahlen  

am  27. September 2015 zu 

Grunde liegende Wählerver-

zeichnis liegt 

 
ab Dienstag, 21. Juli 2015  

bis einschließlich 

 Donnerstag, 30. Juli 2015 

 

im Marktgemeindeamt Ternberg 

(Allgemeine Verwaltung) wäh-

rend der Amtsstunden zur öf-

fentlichen Einsichtnahme auf.  

 

Während dieser Auflagefrist 

kann von jedem zum Gemeinde-

rat Wahlberechtigten Einsicht in 

das Wählerverzeichnis genom-

men werden. 

 

 
Ingrid Angerer 

 

 

Kostenlose  

Rechtsberatung 

durch Notar Dr. Josef Bran-
decker, Stadtplatz 20-22, 

4400 Steyr 

Donnerstag, 25.06.2015 - 
16.00 bis 18.00 

Marktgemeindeamt Ternberg  
Besprechungsraum EG 

Keine Voranmeldung nötig ! 
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Hecken und Sträucher schneiden  
 
Wenn auch Hecken und Sträu-
cher entlang von Straßen und 
Wegen das Ortsbild verschönern 
und noch vieles andere dafür 
spricht, sollten Sie bitte den-
noch darauf achten, dass keine 
Äste über den Zaun in die Stra-
ße wachsen und die Sicht be-
hindern.  

Sicherheitsrisiko 
 

Immer wieder kommt es vor, 
dass Verkehrsschilder und Stra-
ßenlaternen überwuchert wer-
den, oder FußgeherInnen durch 
herabhängende Äste gezwungen 
sind, Richtung Straßenmitte 

auszuweichen. Das bedeutet 
auch eine erhebliche Gefahr für 
sehbehinderte Menschen und 
Kinder im Straßenverkehr.  

Diese Hindernisse sind bereits 
im Sommer sehr ärgerlich. Im-
mer wieder langen am Gemein-
deamt Beschwerden unserer 
Müll- und Bioabfallabfuhrunter-
nehmer ein, die aufgrund in die 
Straße hängender Bäume einige 
Straßenstücke kaum befahren 
können. Später machen diese 
Hindernisse einen ordnungsge-
mäßen Winterdienst oftmals fast 
unmöglich.  

Wir ersuchen daher alle Grund-
besitzer, ihre Hecken und 
Sträucher entlang der Straßen 
ordnungsgemäß zurückzu-
schneiden.  

Seitens der Gemeinde wird die-
se Thematik in Zukunft genauer 
kontrolliert. Allenfalls sehen wir 
uns auch gezwungen, weitere 
Maßnahmen einzuleiten (Mel-
dung an BH, kostenpflichtige 
Entfernung). 

Danke für die Rücksichtnahme! 
 

AL Norbert Hochmuth 

 
 

 

Ferienscheck-Aktion 2015 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
 
Auch heuer werden Ferien-
scheck-Aktionen angeboten. 
Herr Mayr hat sich wieder, wie 
schon seit vielen Jahren, bereit 
erklärt, die Termine zu koordi-
nieren und die Scheckhefte 
anzufertigen. Wir bedanken uns 

sehr herzlich für sein alljährli-
ches Engagement in dieser 
Sache!  

 
Ferien-

scheckhef-
te werden 
in den 

Schulen 

zum Schulschluss verteilt, wei-
tere Exemplare und die Boxen 
für die Anmeldeabschnitte 
findet ihr im Eingangsbereich 
des Gemeindeamtes. 
 

Maria Gruber 

Ausstellung der Hobbykünstler beim Marktfest 2015 

Auch heuer wird es im Rahmen 
des Ternberger Marktfestes 
wieder die Möglichkeit für pri-
vate Künstler geben, im Rah-
men einer Ausstellung ihre 
Werke zu präsentieren. 
 
Diese Ausstellung der Hobby-
künstler wird heuer im Kultur-
saal der Neuen Mittelschule 
Ternberg stattfinden. 
 

Interessierte Aussteller sind 
eingeladen, sich bei folgenden 
Ansprechpersonen bezüglich 
Organisation und Platzeintei-
lung zu melden: 
 
Luidold Alfred: 
Tel.:0664/73649885 
oder 
Breinesberger Johann: 
Tel.: 0650/6809364 
 

 

Jauchedüngung 

Gem. Oö. Bodenschutzge-
setz 1991 ist bei der Aus-
bringung von Gülle (Jauche) 
darauf zu achten, dass kei-
ne Abschwemmung eintritt. 

Im Hinblick auf die Rein-
haltung unserer Gewässer 
ist bei der Düngung daher 
ein angemessener Abstand 
zu Bächen und Flüssen zu 
halten. 
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Vorbereitet für die Katastrophenschutz-Arbeit – 
STABS-Koffer für Oberösterreichs Gemeinden 

Einen praktischen Alukoffer für 

die Katastrophenschutz-

Stabsarbeit erhalten alle ober-

österreichischen Gemeinden, 

deren Katastrophenschutz-

Führungskräfte die  „Basisaus-

bildung Katastrophenschutz“ 

absolviert haben.  „Auch auf 

Gemeindeebene sollen die Ver-

antwortlichen künftig noch bes-

ser gerüstet sein. Alles was im 

Krisen- und Katastrophenfall 

für die Stabsarbeit auf Gemein-

deebene wichtig ist, gibt es 

gesammelt mit dem Griff zum 

STABS-Koffer“, erklärt Kata-

strophenschutz-Referent Lan-

desrat Max Hiegelsberger. Im 

Bezirk Steyr-Land wurden die 

Koffer bereits übergeben. 

 

Der „STABS-Koffer“ des OÖ 
Zivilschutzes enthält alle wich-
tigen Utensilien für die Arbeit 
im Katastrophenfall und soll für 
die Gemeinden sowohl im 
Ernstfall als auch bei Planspie-
len eine wertvolle Unterstützung 
sein. Büroutensilien wie USB-
Sticks, spezielle Schreibwerk-
zeuge und Ablagefächer und 
Kartenmaterialien beinhaltet 
dieser Koffer genauso wie eine 
Kurbeltaschenlampe, die 
gleichzeitig auch als Radio und 
Handyladegerät dienen kann. 
Hilfreiche Unterlagen für die 
Arbeit der jeweiligen Stabsfunk-
tion sind ebenfalls enthalten.  

 

„Mit dem STABS-Koffer erleich-
tern wir das Katastrophen-
schutzmanagement enorm – mit 
Hilfsmitteln für die einfache 
Lageführung, praktischen Pro-
dukten für die Stabsarbeit und 
wichtigen Infomaterialien“, 
erklärt Zivilschutz-
Landesgeschäftsführer Josef 

Lindner. In vielen Sitzungen 
erarbeiteten die Mitglieder der 
Arbeitsgruppe die Zusammen-
stellung und inhaltliche Aufbe-
reitung. Die Arbeitsgruppe setz-
te sich aus Zivilschutz-
Präsident NR Mag. Michael 
Hammer, Zivilschutz-
Vizepräsident LAbg. Markus 
Reitsamer, Bezirkshauptmann 
Dr. Martin Gschwandtner 
(Vöcklabruck) und Bezirks-
hauptmann Mag. Werner 
Kreisl (Perg), OBR Ing. Sieg-
fried Hörschläger (OÖLFV), BR 
Hofrat Dr. Erich Hemmers 
(OÖLFV), Mag. Gerald Riedl 
und Erwin Schabetsberger 
vom Land OÖ (IKD), Bgm. 
Franz Steininger (Fischlham), 
Bgm. Mag. Erwin Stürzlinger 
(Bad Wimsbach), Amtsleiter 
Hermann Neustifter (Dietach) 
und Zivilschutz-
Landesgeschäftsführer Josef 
Lindner zusammen.  

Koffer-Übergabe: 

Im Bezirk Steyr-Land fand die 
offizielle Koffer-Übergabe im 
Rahmen der Bürgermeisterkon-
ferenz statt. Die Gemeinden 

hatten sich in Zusammenarbeit 
mit ihrer Bezirkshauptmann-
schaft in den vergangenen Mo-
naten intensiv mit dem Thema 
Katastrophenschutz-Arbeit aus-
einandergesetzt. „Mit der Ba-
sisausbildung Katastrophen-
schutz und dem STABS-Koffer 
wurde ein umfassendes Projekt 
realisiert, das in Österreich 
einzigartig ist und den Kata-
strophenschutz in Oberöster-
reich auf eine neue Ebene hebt. 
Bei Gefahren und Katastrophen 
braucht es ein professionelles 
Krisenmanagement auf Seiten 
der Behörden und Einsatzorga-
nisationen. Eine gute Vorberei-
tung ist hier unerlässlich“, er-
klärt Zivilschutz-
Landesgeschäftsführer Josef 
Lindner bei der Übergabe. Der 
STABS-Koffer dient den Ent-
scheidungsträgern der Gemein-
den im Bezirk Steyr-Land dabei 
künftig als große Unterstützung.  

 
Auch die Bezirkshauptmann-
schaft Steyr-Land erhielt einen 
solchen STABS-Koffer. 

 

Foto:  Zivilschutzverband 
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Sommerpause im Jugendzentrum 
 

Viele positive Reaktionen rund 
um das Jugendzentrum nehme 
ich in den letzten Monaten 
wahr. Die Jugendlichen kom-
men gerne ins Jugendzentrum, 
die Erwachsenen schätzen un-
ser Angebot und unsere Arbeit. 
Danke für die positiven Rück-
meldungen! 
 
So auch in der Neuen Mittel-
schule. Die Projekte und Work-
shops werden mit großer Be-
geisterung von SchülerInnen 
und LehrerInnen angenommen. 
Ende April und Anfang Mai 
veranstalteten wir den Work-
shop „Lernlust statt Lernfrust“ 
in der Neuen Mittelschule. 
Gemeinsam mit einer Referen-
tin des Jugendservice des Lan-
des OÖ eruierten wir bei den 
SchülerInnen der dritten und 
vierten Klasse den Lerntyp und 
machten uns Gedanken um die 
richtige Erstellung eines Lern-
plans. Konzentrationsübungen 
und Entspannungsübungen 

wurden ausprobiert, auch über 
Prüfungsangst und Stressabbau 
wurde gesprochen. Zwei sehr 
kurzweilige, informative Pro-
jektvormittage konnten so mit 
den SchülerInnen verbracht 
werden, die allesamt sehr be-
geistert waren. 
Das sommerliche Wetter im 
Mai wurde von unserem Team 
als Anlass genommen, erfri-
schende Smoothies und Eispa-
latschinken zu kreieren. 
 
Der Sommer rückt näher und 
damit auch unsere Sommer-
pause. 
Am 10. Juli 2015 feiern wir 
vom Jugendzentrum unser 
Sommerabschlussfest. Wir 
werden im Garten grillen und 
ein erfolgreiches, spannendes 
Jahr ausklingen lassen.  
Dazu laden wir alle Jugendli-
chen recht herzlich ein! 
 
Heute möchte ich euch Silvia 
Streicher-Wührer vorstellen. 
Silvia wirkt seit Jänner 2015 
im Jugendzentrum mit und wir 
freuen uns, sie bei uns zu ha-
ben! 

Was man über mich wissen 

muss: 

Ich bin 33 Jahre jung. Geboren 

wurde ich in Steyr und aufge-

wachsen bin ich in Grünburg.  

2011 zog ich mit Sack und 

Pack nach Ternberg. Ich bin 

Mutter von 3 Kindern, mein 

Sohn ist 13 Jahre alt, meine 

Große ist 11 Jahre und die 

Jüngste im Bunde, meine klei-

ne Diva, mit noch nicht ganz 2 

Jahren.  

Ich gehe wahnsinnig gern aber 

leider viel zu selten ins Kino, 

ich liebe chinesisches Essen 

und Sommergewitter. Wenn 

man mich sucht, findet man 

mich im Garten oder bei den 

Nachbarn. 

 

Auf das Jugendzentrum auf-

merksam gemacht hat mich 

meine Nachbarin, die ebenfalls  

Betreuerin im JUZ ist. Nach-

dem sie mich davon überzeugt 

hatte, wie toll und abwechs-

lungsreich die Arbeit mit den 

Jugendlichen sein kann, be-

schloss ich, mir das ganze mal 

anzusehen und siehe da, seit 

Jänner 2015 bin ich jetzt Be-

treuerin im JUZ. Es entstehen 

oft interessante und auch lusti-

ge Gespräche mit den Kids.  

Ich hätte nie gedacht, dass die 

Arbeit mit den Jugendlichen 

mir solchen Spaß machen 

könnte und ich bin glücklich, 

jetzt auch ein Teil von diesem 

großartigen Team zu sein. 

 

LG Silvia 

 
 

Foto: JUZ 

Foto:  privat 
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HÖHENRAUSCH-EXPEDITION 2015 
 
Das Oö. Kulturquartier und 
Gesundes Österreich präsentie-
ren während der Sommermona-
te 2015 die Höhenrausch-
Expedition – das Bewegungser-
lebnis für Kinder. 
 
Das Projekt wurde für Kinder 
zwischen 6 und 11 Jahren 
geschaffen und schlägt innova-
tiv die Brücke von Kunst und 
Kultur zu Bewegung und Ge-
sundheit. Damit wird auf eine 
spannende Art und Weise  Kin-
dern Freude an der Bewegung 

vermittelt, ihre Neugier ge-
weckt und ganz einfach Spaß 
und Spannung erzeugt.  
 
Die Gesunde Gemeinde Tern-
berg beteiligt sich an diesem 
Projekt.  Für interessierte Kin-
der aus Ternberg wird ein 30-
Sitzer-Bus organisiert: 
 

Dienstag, 21. Juli 2015 
Abfahrt: 11:30 Uhr 
Rückkehr: ca. 17:30 

 

Die Expedition dauert ca. 2 
Stunden und findet bei jeder 
Witterung statt. Der Preis be-
trägt pro Schüler 4,--. Eine 
Begleitperson wird von der 
Gesunden Gemeinde Ternberg 
zur Verfügung gestellt. 
 
Anmeldungen sind ab sofort bis 
Freitag, 03.07.2015, beim 
Marktgemeindeamt, Fr. Sparr – 
07256 / 6001-33 möglich. 
(Achtung: begrenzte Teilneh-
meranzahl !!!) 

 
 

OÖ Garten-Tophy 2015 
 
Bei der OÖ Garten-Trophy wird 
heuer auch der Bezirk Steyr-
Land bewertet. Unabhängig von 
der Blumenschmuckbewertung 
in Ternberg können Sie sich 
selber für diese Bewertung 
unter www.gartentrophy.at bis 
30. Juni 2015 anmelden. 
 

 
 
Die Bewertungskategorien 
Das schönste Wohnhaus: 
Bewertet wird der Blumen-
schmuck am Haus samt umlie-
gender Gartenanlage. 
Das schönste Bauernhaus: 

Bewertet wird der Blumen-
schmuck am Haus samt umlie-
gender Gartenanlage. 
Der schönste Garten: 
Bewertet wird die Garten- und 
Grünanlage ohne Berücksichti-
gung des Hauses. 
Der schönste Gemüsegarten: 
Bewertet wird die Gemüseviel-
falt vom Balkon bis zum Gemü-
sebeet. 
 
Wie funktioniert die Teilnah-
me? 
• Bewertungskategorie aus-

wählen. 

• 5-10 Fotos vom eigenen 

Haus und/oder Garten auf-

nehmen. 

• Fotos mit Namen, Adresse 

und Bezirk per Post oder 

Mail (max. 2 MB je Foto) 

einschicken. 

• Einsendeschluss ist der 30. 

Juni 2015! 

• Alle eingereichten Fotos 

werden von einer Experten-

jury bewertet. 

• Die schönsten Häuser und 

Gärten werden von der Jury 

persönlich besichtigt. 

• Aus allen Bezirkssiegern 

werden die OÖ Landessieger 

ermittelt. 

• Alle Fotos müssen aus dem 

Jahr 2015 sein. 

Als Preise winken Einkaufsgut-
scheine für Blumen und Pflan-
zen im Wert von insgesamt 
EUR 15.000,–. 
 
Die Anmeldung & Teilnahme-
bedingungen: 
Fotos müssen aktuell aus dem 
Jahr 2015 sein! Der Veröffent-
lichung der Fotos im Zusam-
menhang mit der OÖ Garten-
Trophy wird zugestimmt. Ein-
gesandte Fotos werden nicht 
retourniert. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen! Fotos (mind. 
5) unter genauer Angabe von 
Name, Adresse, Bezirk und 
Bewertungskategorie per Post 
oder Mail an folgende Adresse 
schicken: 
 
Die OÖ Garten-Trophy 
Landwirtschaftskammer OÖ 
Auf der Gugl 3 
4021 Linz 
Email: gartentrophy@lk-ooe.at 
Anmeldeschluss ist der 30. 
Juni 2015! 
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DIE 
KINDER-SEITE 

  
 
Schmetterlinge 
Sie sind ganz leicht – fast schwerelos – und schillern in den buntesten Farben. Aber wusstest du, dass 
die wunderschönen elfenglei- chen Falter auch Flügeltrickser und Verwandlungskünstler 
sind? 
Wo es nektarreiche Blütenpflanzen gibt, da sind auch Schmetterlinge zu Hause. 
Die bunten Flatterwesen gibt es deshalb auf allen Kontinenten, außer in der 
Antarktis – 180.000 verschiedene Arten. Die meisten Arten leben in den warmen 
Tropen. In Mitteleuropa gibt es etwa 4.000 Arten. Davon gehören nur 192 Arten zu den 
Tagfaltern, die allermeisten zu den Nachtfaltern. Schmetterlinge findest du in großen 
Höhen im Gebirge genauso wie im Flachland, in Wäldern, Wiesen- und Feuchtgebieten 
ebenso wie in Parks und Gärten.
So ist ihr Körper aufgebaut 
Sie haben mehrere Chitinpanzerringe um ihre Brust, an denen vier Flügeln und sechs Beine sitzen. Hinter dem 
Brustteil sitzt der Hinterleib. Am Kopf des Schmetterlings sind zwei Fühler, Mundwerkzeuge und zwei Facetten-
augen. Ein Facettenauge besteht wie bei den meisten Insekten aus mehreren zehntausend Einzelaugen. Des-
halb können sie so gut sehen und superschnell vor Feinden flüchten. Mit kleinen Härchen an ihren Fühlern kön-
nen die Schmetterlinge riechen, manche auch tasten, schmecken und fühlen, ob es kalt oder warm ist.
Am liebsten Süßes
Schmetterlinge nehmen nur Flüssiges zu sich – Blütennektar, Honigtau von Läusen und Saft von überreifem bis 
faulendem Obst.
Wie sie mit ihren Flügeln tricksen 
Alle Schmetterlinge tragen winzige, farbige Schuppen auf den Flügeln. Bis zu einer Million Schuppen besitzt ein 
Schmetterling. An den Farbmustern kann man, neben Größe, Gewicht und Form, auch die verschiedenen Arten 
auseinanderhalten .Alle Schmetterlinge tragen die auffallenden Farben und Muster auf den Flügeln zu ihrem 
Schutz. Einige imitieren auf ihren Flügeln zum Beispiel ein großes Auge – wie unser Pfauenauge - sehr trickreich! 
Damit vertreiben sie manche Vögel, die sie sonst verspeisen würden. 
Schon die Raupen können sich trickreich tarnen: Manche sind gefleckt wie der Boden, auf dem sie sich bewegen. 
Oder sie ähneln einem herabgefallenen Aststück.
Auch du kannst den Schmetterlingen helfen: Setze auf dem Balkon, in deinem Garten zu Hause oder in der 
Schule Blütenpflanzen, die Nektar haben. Zum Beispiel Lavendel, Phlox, Sommerflieder, Disteln, Blaukissen, 
Herbstastern oder Thymian. 
Schmetterlingsraupen mögen Brennnesseln, Brombeeren, Himbeeren, Weißdorn oder Veilchen zum Knabbern. 

Gestaltung: Maria Gruber 
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Personenstandsänderungen 

Geburten 

Großteßner-Hain Anne                11.03.2015 
Ritt Valentin      15.03.2015 
Stelzer Romeo      17.03.2015 
Inselsbacher Sophie     09.04.2015 
Forster Paul      01.05.2015 
Mayr Alois      10.05.2015   
 
 

Eheschließungen  

Ing. Salcher Harald u. Fösleitner Petra 25.04.2015 
Leeb Daniel u. Nagler Sarah Christiane 15.05.2015 
Frauenberger Matthias u. Wimmer Sigrid 16.05.2015 
Holzinger Markus u. Leonhardt Anja    23.05.2015           

         
 
 

Bioabfalltermine 
 

November bis April: jeden zweiten Montag 
 Mai bis Oktober: jeden Montag 

 
Montag 08. Juni 2015 

Montag 15. Juni 2015 

Montag 29. Juni 2015 

Montag 18. Mai 2015 

Montag 06. Juli 2015 

Montag 13. Juli 2015 

Montag 20. Juli 2015 

Montag 27. Juli 2015 

Montag 03. August 2015 

 
Keine Anlieferung und Annahme von Grün- und 

Staudenschnitt  an Sonn- und Feiertagen 
Reklamationen oder Anfragen: 
Kompostierbetrieb Stubauer  

 
Tel.: 07256/8738 od. 0664 / 9366938 

 

Abfuhrtermine Restmüll 
 

A C H T U N G – Bitte die Abfallsäcke bzw. Con-
tainer bis 06.00 Uhr früh  
am Abfuhrtag bereitstellen 

 

Links der Enns 

Donnerstag 25. Juni 2015 
Donnerstag 23. Juli 2015 
Donnerstag 20. August 2015 

Rechts der Enns 

Donnerstag 11. Juni 2015 
Donnerstag 09. Juli 2015 
Donnerstag 06. August 2015 

 
Die Liste der Abfuhrtermine für 2015 ist auch 
beim Marktgemeindeamt (Allgemeine Verwaltung 
und Finanzabteilung) erhältlich! Ebenso wird 
diese auf der Gemeindehomepage veröffentlicht!

IMPRESSUM 
Medieninhaber: Redaktion: Druck: 

Marktgemeinde Ternberg, AL Mag.(FH) Norbert Hochmuth NOVA DRUCK, Ternberg 

Kirchenplatz 12 Tel. 07256/6001-34 www.novadruck.at  

4452 Ternberg Ursula Sparr Redaktionsschluss 

  Tel.: 07256/6001-33 Ausgabe August 

amtsleitung@gde-ternberg.at  Freit ag, 24. Juli 2015 
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20.06.2015 Bezirksmusikfest ganztägig Zelt  Musikverein Ternberg 

20.06.2015 4. Ternberger Kubb Open 
09.30 – 
23.00 Alter Sportplatz Kubb-Club Austria 

20.06.2015 Bergtour Grimming 
04.30 – 
18.00 Grimming 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

21.06.2015 Zeltfest Ganztägig Wiese Adeg/Sporn Musikverein Ternberg 

23.06.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

25.06.2015 Klettern im Ennstal 
17.00 – 
20.00 

Kletterzentrum 
Trattenbach 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

29.06.2015 
Patrozinium – Fest der Kirchenpatro-
ne Petrus und Paulus 

19.00 – 
21.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

30.06.2015 
Tagesheimstätte – unbeschwert ei-
nen Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Bezirksaltenheim 
Garsten 

ÖRK+Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

30.06.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

Juli 

04.07.2015 Ternberger Marktfest ganztätig Ternberg 
Veranstaltungsgemein-
schaft 

05.07.2015 Ternberger Marktfest ganztägig Ternberg 
Veranstaltungsgemein-
schaft 

07.07.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

09.07.2015 Öffentliche Gemeinderatssitzung 19.00 
Marktgemeindeamt, 
Sitzungssaal Marktgemeinde Ternberg 

11.07.2015 Österreichische Einzel-Meisterschaft 
09.30 – 
23.00 Alter Sportplatz Kubb-Club Austria 

14.07.2015 
Tagesheimstätte – unbeschwert ei-
nen Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Bezirksaltenheim 
Garsten 

ÖRK+Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

14.07.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

17.07.-  
19.07.2015 Outdoor Weekend  

Ramsau am Dach-
stein 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

21.07.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

26.07 – 
27.07.2015 Hochvernagtspitze  Ötztaler Alpen 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

28.07.2015 
Tagesheimstätte – unbeschwert ei-
nen Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Bezirksaltenheim 
Garsten 

ÖRK+Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

28.07.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

 
Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde Ternberg (www.ternberg.at). 

Um Terminkollisionen zu vermeiden, bitten wir alle Veranstalter, ihre Veranstaltungen rechtzeitig bei der 
Gemeinde schriftlich, per Telefax (07256 / 6001-40) oder e-mail verwaltung@gde-ternberg.at anzumel-
den sowie in den Veranstaltungskalender unserer Homepage einzutragen. 

Die in der Homepage eingetragenen Veranstaltungen werden regelmäßig auch im Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht. 
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VHS Ternberg  

Schadensanzeige 
 
Im Zeitraum vom 2. – 5. Mai 
wurde der Plakatständer auf 
dem Vorplatz der NMS mutwil-
lig beschädigt. Da es sich um 
Eigentum der VHS OÖ handelt, 
wurde bei der zuständigen Po-
lizeidienststelle Anzeige erstat-
tet. 
Rückmeldungen gerne an: Syl-
via Ratzberger, MAS  Tel.: 
0676 845500-371, tern-
berg@vhsooe.at 

Neue Referenten in der VHS 
Ternberg 
 
Bereits seit Herbst 2013 geben 
Renate Siemon mit Line Dance  
und Bernhard Reindl mit Com-
puterkursen, als Kursleiter ihr 
Wissen an die Ternberger Be-
völkerung weiter. Ab Herbst 
darf ich zwei weitere Ortsan-
sässige zu meinen Referenten 
zählen: Iris Schraml und Wolf-
gang Altrichter, DGKP. 
 
Frau Schraml wird Sie ab 14. 
September mit PILOXING ins 
Schwitzen bringen und Herr 
Altrichter informiert in seinem 

Vortrag  „Prävention und Hilfe 
bei Demenz“ Betroffene , An-
gehörige und Interessierte über 
diese Krankheit. 
 
Haben auch Sie Wissen, das 
Sie nicht für sich behalten 
wollen? Dann werden Sie Refe-
rentIn in der Volkshochschule. 
Melden Sie sich und wir reden 
über Ihre Kursvorschläge oder 
Vortragsthemen. 
Sylvia Ratzberger, MAS Tel.: 
0676 845500 371 

 
 
 

100 Dächer Sonnenstrom – Photovoltaik als Energiequelle für das Ennstal 
 

Mit der Initiative „100 Dächer Ennstal“ will die Klima- und Modellregion „Energiequelle Nationalpark 

Kalkalpen“ in Zusammenarbeit mit 11 Gemeinden und 8 regionalen Partnerunternehmen zu einer zu-

kunftsfähigen, unabhängigen und lokalen Energieerzeugung beitragen.  

Der offizielle Start der Aktion findet am Donnerstag, dem 18. Juni 2015 um 19 Uhr im TDZ Reichra-
ming statt. Dabei gibt es alle Infos zur Aktion sowie anregende Impulsvorträge zum Thema Photovoltaik, 
Energie und Umwelt.  
 
 

Veranstaltungen 

 (lt. Veranstaltungskalender der Homepage der Marktgemeinde Ternberg 
www.ternberg.at/veranstaltungen) 

Datum 
 

Bezeichnung 
 

Zeit 
 

Veranstaltungsort 
 

 Veranstalter 
 

Juni 

13.06.2015 Fest der Jubelhochzeiten 
14.00 – 
15.00 

Pfarrkirche Tern-
berg Pfarre Ternberg 

13.06.2015 Musik geht um die Welt 20.00 Gasthof Mandl 
Sängerlust Ternberg-
Trattenbach 

14.06.2015 Tanzl und Gstanzl 
14.00 – 
18.00 Koglerhof Rinnerberger Manfred 

16.06.2015 
Tagesheimstätte – unbeschwert ei-
nen Tag verbringen 

08.00 – 
17.00 

Bezirksaltenheim 
Garsten 

ÖRK+Sozialkreis Pfarre, 
Fr. Hinterplattner 

16.06.2015 
MTB Genussradeln mit Einkehr-
schwung in und um Ternberg 

18.00 – 
21.00 

Umgebung Tern-
berg 

Naturfreunde Ternberg-
Trattenbach 

19.06.2015 Zeltfest 20.00 Wiese Adeg/Sporn Musikverein Ternberg 




